
  Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt,  
        sollt ihr ihn nicht unterdrücken.  

Lev 19,33  

März | 2025



Jedes Jahr werden ehren- und hauptamtli-
che Mitarbeitende im Evangelischen Kirchen-
kreis Merseburg zu einem festlichen Danke-
schön-Abend eingeladen, um ihr Engagement 
zu würdigen. Am 24. Januar folgten rund 100 
Gäste der Einladung ins Ständehaus Merseburg, 
um sich auszutauschen, dem Programm zu fol-
gen und das Buffet der Samariterherberge zu 
genießen.

Ein besonderes Highlight war die erstmalige 
Verleihung des Beteiligungs- und Fundrai-
sing-Preises des Kirchenkreises. Von August 
bis Oktober 2024 konnten sich nachahmens-
werte Fundraising-Aktionen bewerben, die mit 
Kreativität und Engagement ihr soziales Umfeld 
aktiv mitgestalten und Gemeinschaft fördern. 
Unter dem Motto „Schätze heben“ wurden 
Initiativen gewürdigt, die durch Zeit-, Sach- oder 
Geldspenden erfolgreich umgesetzt wurden.

Der mit 1.000 Euro dotierte erste Preis ging an 
die Evangelische Kindertagesstätte Gustav Adolf 
in Lützen. Ihr Fundraising-Projekt zur Anschaf-
fung eines neuen Sandkastens mit Sonnensegel 
beeindruckte die Jury durch kreative Ideen und 
ein starkes Netzwerk. Kita-Leiterin Anja Krupa 
nahm die Auszeichnung freudig entgegen – mit 
dem Erlös der Fundraising-Aktion, Fördergeld 
und Dank des Preises kann der Sandkastenbau 
nun in Auftrag gegeben werden.

Den zweiten Preis (500 Euro) erhielt das Mu-
sicalprojekt „Petrus – Fels in der Brandung“ in 
Schafstädt. Die Jury lobte die großartige Zu-
sammenarbeit vieler Beteiligter, die das Projekt 
mit Herzblut auf die Beine stellten. Vielleicht ist 
das Preisgeld ein Grundstein für ein neues Mu-
sical-Projekt?

Der dritte Preis (300 Euro) ging an das Projekt 
„Pfarrscheune Kitzen“. Viele engagierte Men-
schen hatten sich im „Scheunenteam“ zusam-

mengetan. Dank unzähliger ehrenamtlicher 
Arbeitsstunden, zahlreicher erfolgreicher För-
dermittelanträge und Spenden erstrahlt die 
einst baufällige Scheune heute als lebendiger 
Begegnungsort auf dem Pfarrhof in Kitzen.

Der siebenköpfigen Jury fiel es angesichts der 
beeindruckenden Projekte nicht leicht, aus den 
fünf Bewerbungen die besten drei zu prämieren. 
Deshalb erhielten auch die Plätze 4 und 5 eine 
Anerkennung.

Ein herzliches Dankeschön gilt ALLEN, die 
mit Kreativität und Tatkraft unseren Kirchen-
kreis bereichern. 

Wir freuen uns darauf, wenn Sie sich ab August 
mit IHREM Projekt um den Beteiligungs- und 
Fundraising-Preis 2025 bewerben!

Heike Ebel
(Fundraising im KK Merseburg)

Foto: Gudrun Wisch (von links: H. Ebel, B. Halver, 
Preisträgerinnen, Superintendentin C. Kellner)

Erste Verleihung des Beteiligungs- und 
Fundraising-Preises im Kirchenkreis Merseburg
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Hallo 

„7 Wochen Ohne“ - Vom 3. März 

bis 21. April findet die Fastenak-

tion der evangelischen Kirche 

statt. Das diesjährige Motto lau-

tet: „Luft holen! Sieben Wo-

chen ohne Panik“. 
 

Als ich das Motto das erste Mal 

gelesen habe, atmete ich tief 

durch und spürte wie gut das tut. 

Was für ein schönes Motto! 

Luft holen ist lebensnotwendig. 

Unsere Atmung kann so unter-

schiedlich sein: schnell, langsam, 

tief und flach. Ich habe einmal 

genauer beobachtet, wann ich 

wie atme. Hier einige Beispiel: 
 

Wenn ich aufstehe, öffne ich im-

mer mehrere Fenster. Es tut mir 

gut, die kalte, frische Luft tief 

einzuatmen. Verbrauchte Luft 

wird gegen frische Luft getauscht 

und es hilft mir schneller munter 

zu werden.  

Aber nicht immer ist die Luft 

frisch und sauber. Wenn die 

Holzöfen in Betrieb sind und das 

Wetter ungünstig ist, dann ist die 

Luft oft drückend und dreckig. 

Da mag ich auf meinen Spazier-

gängen gar nicht tief einatmen. 

In solchen Momenten nehme ich 

mir mein Tuch vor Mund und Na-

se und atme flach ein. Ich schüt-

ze mich so vor der schlechten 

Luft.  
 

Dann gib es Momente und Erleb-

nisse, die mich aufregen. Um de-

nen entgegenzuwirken mache ich 

mehrere bewusst tiefe und lang-

same Atemzüge. Oft hilft es und 

ich beruhige mich wieder. Beim 

ausatmen lasse ich los, was mich 

belastet, ärgert und frustet und 

ich schaffe so Platz für positive 

Dinge und Gedanken, die mir 

helfen, bei mir zu bleiben. Nicht 

immer gelingt es mir. Und da ist 

das Motto doch super.  

7 Wochen bewusst Luft ho-

len...zu üben und zu festigen, 

bewusst Zeit für Übungen und 

Mediationen einplanen, mit 

Gleichgesinnten die Erfahrungen 

austauschen und Kraft tanken. 
 

Ich lade Sie ein an der Fastenak-

tion teilzunehmen. In dieser Zeit 

atmen wir Zuversicht und Ruhe, 

Besonnenheit, Tatkraft und Mut, 

die uns helfen den Panikmachern 

unserer Zeit zu widersetzen. Und 

am Ende weht sie uns schon ent-

gegen: die Hoffnung bringende 

Osterwunderluft.  
 

Da machte Gott der Herr den 

Menschen aus Staub von der 

Erde und blies ihm den Odem 

des Lebens in seine Nase. 

Und so ward der Mensch ein 

lebendiges Wesen. (Genesis 

2,7) 

Karin Jakubowski 

 

 

 

Nähere Informationen zur Fas-
tenaktion finden Sie im Internet: 
www. https://7wochenohne.de  
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Termine 
 
Samstag, 01. März 2025 
 09:00 Uhr Brotbacken in der Bäckerei Sommerwerk Mücheln 
 10:00 bis 14:00 Uhr Kindervormittag im GH Gröst 
Montag, 03. März 2025 
 14:30 Uhr Offener Gesprächskreis Gemeindehaus Gröst 
 15:30 Uhr Treff am Montag im GH Roßbach 
Dienstag, 04. März 2025 
 09:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Am Stadtpark“ 
 10:15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Geiselblick“ 
 16:00 – 17:00 Uhr Kinderkirche im GH Roßbach 
 19:00 Uhr  GKR Roßbach-Gröst im GH Roßbach 
Mittwoch, 05. März 2025 
 14:30 Uhr Gemeindenachmittag im GH Großkayna  
Donnerstag, 06. März 2025 
 18:00 - 19:30 Uhr Konfi-Unterricht im GH Mücheln 
Freitag, 07. März 2025 
 17:00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus Großkayna 
 19:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Bungalow Leiha 
Samstag, 08. März 2025 
 09:30 bis 11:30 Uhr KinderKirche im Pfarrhaus Bedra 
Dienstag, 11. März 2025 
 19:00 Uhr  GKR Braunsbedra im Pfarrhaus Bedra 
Mittwoch, 12. März 2025 
 14:30 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Bedra 
 15:00 Uhr Seniorenkreis St. Martini Kirche Frankleben 
Samstag, 15. März 2025 
 Konfi-Fahrt nach Eisleben ins Taufzentrum 
 18:00Uhr Treff ab 18 im Pfarrhaus Bedra 
Donnerstag, 20. bis Sonntag 23. März 2025 
 Konfi-Fahrt nach Stecklenberg 
Dienstag, 25. März 2025 
 16:00 – 17:00 Uhr Kinderkirche im GH Roßbach 
Donnerstag, 27. März 2025 
 18:00 - 19:30 Uhr Konfi-Unterricht im Pfarrhaus Bedra 
Samstag, 29. März 2025 
 10:00 - 13:00 Uhr Teenies beim Offenen Kanal Merseburg 

montags, 19:00 Uhr Vereinigte Chöre Braunsbedra und Mücheln 
     im Pfarrhaus Braunsbedra 
mittwochs, 19:00 Uhr  Kreatives Gestalten im GH Gröst 
  
(Bitte teilen Sie die Termine bis zum 1. des Vormonats der Pfarrerin mit, am besten per E-Mail.) 
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Rückblick 

In diesem Jahr haben wir beim Sternsingen 4.162,51 EUR gesam-

melt. 
 

Ein großes Dankeschön allen, die so reichlich gespendet haben und 

allen, die sich auf den Weg gemacht haben, um die Spenden zu sam-

meln und den Segen in die Häuser zu bringen. 

 

 Ergebnis der Sternsinger-Aktion 

Am 08.02.2025 fand in Leiha wieder ein Kinoabend statt.  

Diesmal wurden Filme gezeigt, die zu den Johannisbierwochenenden 

vor 1990 gedreht wurden. Als fleißiger Privatfilmer hat sich Gisbert 

Döhler bereit erklärt, diesen Abend mit Filmmaterial und mit Technik 

aktiv zu unterstützen. 

Für Getränke und Häppchen war gesorgt, für die Raucher draußen 

eine Ecke eingerichtet, die Stühle und Bänke gerückt und – am wich-

tigsten – am Vormittag bereits die Heizung im Bungalow angestellt. 

Für Getränke und Schnittchen gab es eine Kasse des Vertrauens, wer 

will kann, muss nicht. 

So konnte unser Kinoabend gegen 18:30 Uhr starten. 

Und wir hatten volles Haus, was dafür sorgte, dass die Temperaturen 

noch weiter stiegen, äquivalent zur Stimmung im Raum. Was war 

das immer für ein Hallo, wenn einer Vater oder Mutter erkannt hat, 

die bereits lange nicht mehr da sind. Auch sich selbst in der Jugend 

oder „in der Blüte seines Lebens“ zu sehen, sorgte bei vielen für Ge-

lächter.  

Später ging es dann mit Filmchen von den Umzügen im Dorf Ende 

der 90er bis Anfang der 2010er. Da waren bereits einige Kinder da-

bei, was auch für Belustigung sorgte, wenn man sie sich jetzt vor-

stellt. 

Der Abend hat für richtig gute Stimmung gesorgt, alle haben sich 

gefreut, diese Aufnahmen mal zu sehen. Und bei dem, was in den 

letzten Jahren an Filmmaterial entstanden ist, wird sicher noch so 

mancher Abend, hoffentlich mit ähnlicher Resonanz folgen. 

Übrigens, unsere Kasse des Vertrauens war gut gefüllt. Nach Abzug 

der Kosten verblieben noch 134 € für die Kirche und Gemeindearbeit 

in Leiha, ein ganz großes Dankeschön an alle Beteiligte, Helfer, Fil-

memacher, Techniker, Schnittchenschmierer und nicht zuletzt alle 

Gäste, ohne die es nicht voll geworden wäre. 
Kathrin Reiffarth 

 

 Kinoabend im Bungalow in Leiha 
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Kirchenkreis 

Am 1. Januar 2026 
vereinigen sich die 
Kirchenkreise Merse-
burg und Naumburg-
Zeitz zum neuen Kir-
chenkreis Saale-
Unstrut. Zusammen 
mit der neuen Struk-
tur wird es auch eine 
neue Person in der 
Leitung geben. 
Damit im Superinten-
dentenamt zeitgleich 
mit dem künftigen 
Kirchenkreis gestartet 
werden kann, ist ein Auswahlgre-
mium aus Akteuren beider Kir-
chenkreise seit etwa einem Jahr 
damit beschäftigt, die Stellenbe-
setzung vorzubereiten. Dieser No-
minierungsausschuss hat sich nun 
in seiner letzten Sitzung auf der 
Basis der Bewerbungen einstim-
mig dafür ausgesprochen, nur ei-
ne Kandidatin dem Wahlgremium 
vorzuschlagen: Pfarrerin Dr. Tanja 
Pilger-Janßen. 
Am Sonntag, den 23. März 
2025, wird sich 
die Kandidatin um 16.00 Uhr in 
der Merseburger 
Stadtkirche St. Maximi (Markt 
35) den Synodalen und allen In-
teressierten in einem Gottesdienst 
vorstellen. 
Ein Vorstellungsgespräch mit den 
Synodalen beider noch bestehen-
der Kirchenkreise findet dann am 
26. April 2025 in der Marien-
kirche am Naumburger Dom 
statt. An diesem Tag werden die 

beiden Synoden ge-
meinsam eine 
Entscheidung über 
die Besetzung der 
Superintendenten-
stelle 
treffen. 
Zur Person 
Pfarrerin Dr. Tanja 
Pilger-Janßen wurde 
1978 in Heidelberg 
geboren und wuchs in 
Moers auf. Nach ih-
rem Theologiestudi-
um u.a. in 

Münster, Jerusalem und Princeton 
legte sie 2005 das erste Theologi-
sche Examen ab und promovierte 
2010 in Göttingen über das alttes-
tamentliche Buch Hiob. 
Ab 2017 war sie als Pfarrerin in 
Berlin tätig und sammelte vielfälti-
ge Erfahrungen in der Gemeinde-
arbeit, insbesondere in der Gestal-
tung von Gottesdiensten, der Ar-
beit mit Kindern und Familien so-
wie in der Leitung von Teams. 
Sie engagierte sich auf kreiskirch-
licher Ebene unter anderem im 
Bereich des christlich-jüdischen 
Gesprächs und in der Stol-
persteingedenkarbeit. 
Seit 2024 arbeitet sie als persönli-
che Referentin von Bischof Stäb-
lein in der Ev. Kirche Berlin- 
Brandenburg-schlesische Oberlau-
sitz. 
Sie wohnt in Berlin, ist verheiratet 
und Mutter dreier Kinder im Alter 
von 6 bis 11 Jahren. 

Kandidatin bewirbt sich um 
Superintendentenamt im künftigen 

Kirchenkreis Saale-Unstrut 
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KinderKirche 
 

KinderKirche Roßbach 
wöchentlich, dienstags von 16:00-17:00 Uhr 

im Gemeindehaus Roßbach 

   4. und 25. 
März  

 

KinderKirche Braunsbedra 
1. bis 4. Klasse,  
monatlich, sonnabends, 9:30 bis 11:30 Uhr,  
im Pfarrhaus Braunsbedra 

   8. März 
   Wir reisen auf 

die Cookinseln. 
   Weltgebetstag 

für Kinder 

 

Kindervormittag Gröst 

vierteljährlich, sonnabends, 
10:00 bis 14:00 Uhr 
im Gemeindehaus Gröst 

1. März 
Wir reisen auf 
die Cookinseln. 

   Weltgebetstag 
für Kinder 

 

Teenies  
ab 5. Klasse  
monatlich, sonnabends,  
10:00 bis 13:00 Uhr im Pfarrhaus Braunsbdra 

   29. März 
   Medienprojekt 
beim offenen Ka-

nal Merseburg 

Zum Vormerken:  
27. April    FamilienKirche lädt zur Frühlingswerkstatt 
23./24.05. KinderKirchenNacht in Mücheln 
06. Juni     Kreativwerkstatt für Familien im Pfarrgarten 
                  Braunsbedra 
04.-08. August  Ferienerlebnistage 2025 

Kontakt für alle Angebote dieser Seite:  

Gemeindepädagogin Roswitha Meisgeier 

Tel. 0177 8502631 
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KinderKirche 

Anfang Februar endet mit Lichtmess die Weihnachtszeit. Wenn 
nicht schon längst geschehen, werden spätestens da die letzten 
Lichterketten abgehangen und wieder auf dem Boden oder im 
Keller verstaut. Ein Grund für uns, es noch einmal richtig leuch-
ten zu lassen. Auf schwarzem Papier, mit bunten Stiften ent-
standen im dunklen Raum, nur durch Schwarzlicht beleuchtet, 
einzigartig schöne Lichterwelten der KinderKirche. 
Ein beeindruckendes kreatives, leuchtendes Erlebnis. 

 
GP R. Meisgeier 

Lichterfest der KinderKirche  

KinderKirche 

Ende März werden die Arbeiten zum Umbau der Gnadenkirche 
in Bedra in eine Familienkirche beginnen.  
Sie erinnern sich: die Bänke werden entfernt – sie kommen 
wieder in die Kirche nach Neubiendorf, in der sie einmal gestan-
den haben. Neue Stühle sind bereits gekauft. Der Fußboden 
wird bis zum Altar höhenmäßig angeglichen. 
Der Eingang wird so gestaltet, dass Kinderwagen, Rollatoren 
und Rollstühle in die Kirche können.  
Mit dem gegenüberliegenden Pfarrhaus sind dann mehr Mög-
lichkeiten für Veranstaltungen mit und für Familien und für Kin-
dergruppen möglich – auch mit Übernachtung. 
Ein erster Start ist die Kreativwerkstatt am 6. Juni ab 15.30 Uhr 
gemeinsam mit dem CVJM und der Stadt Braunsbedra.  
Es sind bereits über 4.200,00 EUR Spenden für dieses Projekt 
eingegangen. 
 
Vielen herzlichen Dank dafür. 
Eva-Maria Osterberg 

 

Gnadenkirche Bedra – Familienkirche 
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Aus der Gemeinde 

Im Kirchspiel Roßbach-Gröst tut sich etwas. Genauer gesagt in 
der Kirche St. Margarethe in Lunstädt. Nach vielen Jahren der 
Vorbereitungen, der Antragstellungen für Fördermittel und den 
unzähligen Beschlüssen für neue Finanzierungspläne geht es 
nun in die Umsetzung zur Sanierung des Kirchenschiffdaches. 
 

Die Leistungen wurden ausgeschrieben und am 14. Januar war 
das Ende der Angebotsabgabe. An der Ausschreibung haben 
sich  4 Firmen beteiligt und Angebote eingereicht. Die Angebote 
wurden miteinander verglichen und ausgewertet. 
 

Wir freuen uns, dass wir den Auftrag nun vergeben konnten 
und die Sanierung am 17. März startet. Es ist ein Sanierungs-
zeitraum von 8 Wochen geplant. 
 

Die Kirche bleibt in der Zeit aus Sicherheitsgründen für den 
Bauzeitraum geschlossen. Das heißt, dass keine Gottesdienste, 
keine Trauerfeiern, keine Feste und auch keine offene Kirche 
stattfinden können. 
 

Wir sind uns sicher, dass Sie hierfür Verständnis haben werden. 
 

Wenn alles wie geplant verläuft, dann kann die Kirche am 
12.05.2025 wieder geöffnet werden. 
 

Ausführende Firma: Hasse Dach GmbH aus Großkorbetha 
Betreuendes Architekturbüro: AIB Stein aus Dölkau 
Auftraggeber: Kirchspiel Roßbach-Gröst 
Fördermittelgeber: Kirchenkreis Merseburg, Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz, Lotto Sachsen-Anhalt, Stadt Braunsbedra, In-
selverein, Kirchspiel Roßbach-Gröst, Land Sachsen-Anhalt, 
Landkreis Saalekreis  
  

Der Gemeindekirchenrat 

Kirche St. Margarethe in Lunstädt 
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Aus der Gemeinde 
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Gottesdienste  

Datum KGV Braunsbedra KG Frankleben

2. März 2025 
Estomihi 

10:30 Uhr Braunsdorf (K) 14:00 Uhr Frankleben 

7. März 2025 
Freitag 

17:00 Uhr Großkayna 
Weltgebetstag für den Pfarrbereich mit dem Thema 

9. März 2025 
Invokavit 

  

16. März 2025 
Reminiszere 

10:30 Uhr Bedra (GH) 

23. März 2025 
Okuli 

10:30 Uhr Krumpa (WK) 

30. März 2025 
Lätare 

10:30 Uhr Bedra (GH) 

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; 
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Gottesdienste 

KG Frankleben KSP Roßbach - Gröst 
Kollekten-

zweck 

14:00 Uhr Frankleben (WK)  Kirchenkreis 

17:00 Uhr Großkayna (GH) 

dem Thema „Cookinseln wunderbar geschaffen!“ 
 

10:30 Uhr Roßbach (GH) 
Eigene 

Gemeinde 

 
14:00 Uhr Leiha (Bungalow) 

anschließend Kaffee 
Kloster Drübeck 

 10:30 Uhr Gröst (GH) 
Ökumenische Ar-
beit der VELKD 

  
Kirchenchorwerk 

der EKM 

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; GD mit Hl. Abendmahl; im Anschluss Kaffeetrinken 
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Einladung 
 

Weltgebetstag der Frauen 

Wer vor 50, 60, 65 … Jahren konfirmiert wurde, ist herzlich ein-
geladen zum Konfirmationsjubiläum.  

 

Am 1. Juni 2025 um 14.00 Uhr findet der Gottesdienst in 
der  

Kirche St. Ursula in Leiha  
statt. 

 

Anschließend laden wir zum gemeinsamen Kaffeetrinken im 
Bungalow in Leiha ein. 
 

Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bei Frau Osterberg bis 
zum 1. Mai telefonisch unter 034633/901552, bitte auch den 
Anrufbeantworter nutzen. 

Jubelkonfirmation 

 
Der diesjährige Weltgebetstag findet am 

 7. März um 17:00 Uhr 
 im Gemeindehaus Großkayna statt. 
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Freud & Leid 

 
Wir trauern um die Menschen, von denen wir in 
einem Gottesdienst Abschied genommen haben: 

 
 

Ralf Mirbach *19.08.1963 +18.12.2024 (Frankleben) 
 

Doris Berger *13.05.1942 +10.01.2025 (Branderoda) 
 

Irma Dammenhayn *30.06.1937 +24.01.2025 
(Braunsbedra) 

 
 

Wir denken an die Angehörigen und wünschen ihnen  
Gottes Trost und Kraft. 

 

 
Monatsspruch März 

 

Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
sollt ihr ihn nicht unterdrücken. 

 
3. Mose 196 (L) 

Bildquelle: 
„7 Wochen Ohne/ 
Getty Image“ 
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Adressen 

WEGWEISER 243 
herausgegeben von den Gemeindekirchenräten 
 

Redaktionsteam:  
Steffen Döhler, Hartmut Ködelpeter, Stefanie Grau, Karin Jakubowski, 
Thomas Thürer, Norbert Lehker und Eva-Maria Osterberg 

Die Abgabe des „Wegweisers“ erfolgt kostenlos. Für eine Spende zur Deckung der 
Unkosten sind wir jedoch dankbar! Jeder Wegweiser kostet uns ca. 50 Cent. 
 

(Redaktionsschluss ist der 16. des Monats, der Druckauftrag erfolgt am 18. des Monats) 

Evangelisches Pfarramt +  
Gemeindehaus Bedra 
Pfarrstraße 7 
06242 Braunsbedra 
 

Tel: 034633 - 22190     Fax: 901551  
Email:    pfarramt.braunsbedra@ekmd.de  
Webseite:     
www.EvangelischeKircheBraunsbedra.de 
 
Gemeindebüro Pfarrstr. 7 
Sprechzeiten: 
Die. von 10 - 13 Uhr, Do. 13 - 16 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)    

Gemeindehaus Großkayna 
Friedhofsweg 1 
06242 Großkayna 
 

Gemeindehaus Roßbach 
Zeuchfelder Weg 2 
06242 Roßbach 
 

Gemeindehaus Gröst 
Schulstraße 2 
06632 Gröst 
Tel: 034633 - 22885 (Rüb) 

Pfarrerin 
Eva-Maria Osterberg:        034633 - 90 15 52 
Eva-Maria.Osterberg@ekmd.de 

GKR-Vorsitzender (Braunsbedra) 
Hartmut Ködelpeter: 034633 - 20885 

Friedhofsverwaltung (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr, Sprechzeit: Do. 13:00 - 16:00 Uhr  

GKR-Vorsitzende (Roßbach-Gröst) 
Silvia Böhland: 034633 - 24994 

Kantor 
Jörg Ritter: 0345 - 2037790 

GKR-Vorsitzende (Frankleben) 
Birgit Bromberger: 034637 - 60221 

Gemeindepädagogin   
Roswitha Meisgeier: 0177 - 850 2631 
                                   roswitha.meisgeier@ekmd.de  

Gemeindesekretärin (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr 

Kirchmeister/Friedhof (Braunsbedra) 
Uwe Wiebach: 0176/62031870  

Seniorenbetreuung (Braunsbedra) 
Claudia Hartmann 

Ev. Kirchenkreis Merseburg 
Telefon: 03461 - 33220   Webseite: www.kk-mer.de 

Klinikseelsorge  Monika Groß 
Tel.:      03461/271322  
Email:   m.gross@klinikum-saalekreis.de 

Bankverbindung für Gemeindebeitrag: 
KKA Saale-Unstrut  
Ev. Kreditgenossenschaft e.G. 
BLZ: 520 604 10 Kto-Nr.: 800 27 38 
BIC/SWIFT: GENODEF1EK1  
IBAN:  DE14 5206 0410 0008 0027 38 

Bankverbindung für Spenden: 
KKA Saale-Unstrut  
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie) 
BLZ: 350 601 90  Kto-Nr.: 15 50 10 50 51 
BIC/SWIFT: GENODED1DKD  
IBAN:  DE41 3506 0190 1550 1050 51 

Bitte unter Verwendungszweck Name + Adresse und Rechtsträger-Nummer 
(RT 5621 für Braunsbedra; RT 5622 für Frankleben; RT 5627 für Roßbach-Gröst) 
vermerken! 



„Mit sechsundsechzig Jahren, da fängt das 
Leben an…“ Den alten Schlager von Udo Jür-
gens kennen vielleicht manche noch. Ich hab 
ihn jetzt öfter im Ohr, denn meine Dienstzeit 
endet, der Ruhestand beginnt. Wie das wohl 
wird? Der einstige Hit erzählt so herrlich, wie 
ungewöhnlich, überraschend und individuell 
ein Rentnerleben aussehen kann. Da bin ich 
echt gespannt drauf und blicke gern zurück: 
Zusammen mit meinem Mann, Pfarrer Frieder 
Wisch, wirkten wir zuletzt viele Jahre im Pfarr-
bereich Langendorf und konnten manches 
bewegen, erleben und mit Gott und den Men-
schen unterwegs sein.

Nach dem Abschied dort wurde es für mich et-
was ruhiger, aber auch nochmal reizvoll, frisch 
und belebend. Mein dienstlicher Einsatz hatte 
sich etwas verändert. Neben der Weiterfüh-
rung des Religionsunterrichts an drei Grund-
schulen, den verschiedenen Vertretungsdiens-
ten in Kinder- bzw. Teenie-Gruppen und der 
Mentorin-Tätigkeit machte mir die Öffentlich-
keitsarbeit im Bereich Social Media für den 
Kirchenkreis besondere Freude. So viel schö-
nes, erlebenswertes, engagiertes, leichtes und 
berührendes gemeindliches Leben in und an 
Kirchen, Quellen, Flussufern, Gärten, Scheunen 
oder in Zelten, auf Plätzen und Wiesen durfte 
ich dabei entdecken und bekannter machen! 
Nahezu überall begegneten mir gastfreund-
liche Menschen. Da haben wir echte Schätze 
und dürfen dankbar sein für alle, die sich hier 
engagieren, mit Herzblut dabei sind und die 
frohe Botschaft in die Welt tragen! Ich selbst 
bin gern weiterhin Teil dieser christlichen Ge-
meinschaft, die zwar kleiner wird, aber doch 
mit ihrer besonderen Würze, wie das Salz, von 
dem Jesus spricht, zum Wohl in Dorf und Stadt 
und unserer Gesellschaft beitragen kann. 

Mit der diesjährigen Jahreslosung, alles zu 
prüfen und das Gute zu behalten, gehe ich in 
den Ruhestand. Ich bin einfach gespannt. Un-
sere Familie ist groß. Neun Enkel halten uns 
lebendig und können in diesem Jahr mit den 
Großeltern verreisen. Unseren alten Bauernhof 
werden wir weiter verschönern, den Garten 
gestalten, vielerlei Krippen in der Scheune zei-
gen… Vielleicht spaziert auch bald eine kleine 
Hühnerschar über den Hof. Außerdem bin ich 
gern mit dem Rad unterwegs, die schöne Welt 
Gottes beginnt schließlich vor der Haustür! 
Und dann braucht's noch Zeit fürs Lesen, 
Ideenspinnen, Kreativsein… 

Ich bedanke mich sehr bei allen, die meinen 
beruflichen Weg begleitet haben und freue 
mich, wenn wir uns hier oder da begegnen! - 
Und den alten Schlager, den singe ich einfach 
schön laut mit: „Ihr werdet euch noch wun-
dern, wenn ich erst Rentner bin…“  

Gudrun Wisch
Gemeindepädagogin 

„Mit sechsundsechzig Jahren, da fängt das Leben an…“ 
Gudrun Wisch verabschiedet sich in den Ruhestand
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Treffen der Fördervereine 
(Kirchenbau) und Gemeinde-
kirchenräte/Beiräte
Dienstag, 4. März 25, 18.30–21 Uhr,
Hälterstraße 30, Merseburg oder Zoom
Donnerstag, 28. August 25, 18–21 Uhr,
Exkursion zu verschiedenen Kirchen der 
Kirchenkreise Naumburg-Zeitz und 
Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert
Fon: 0178 2577107 
Mail: lydia.schubert@ekmd.de

Schreibwerkstatt „Patienten-
verfügung“
Donnerstag, 6. März 25, 18–21 Uhr
Domstraße 6, Merseburg
Referent: Kevin Blaß von „Hoffnungs-
bringer“, Ambulantes Palliativzentrum 
Saalekreis
Anmeldung und Informationen: 
Sup.in Christiane Kellner

Juleica | JugendLeiterCard
Bald zu alt für Freizeiten als Teilneh-
mer*in? Du bist (bald) 16 Jahre alt? 
Werde Teamer*in mit der JuLeiCa! 
Damit kannst du Freizeiten, Festivals 
und Jugendgruppen mitgestalten. Alles, 
was du brauchst, lernst du im JuLei-
Ca-Grundkurs.
Teil 1: 7.–9. März 2025
Teil 2: 4.–6. April 2025

Villa Jühling, Semmelweisstraße 6, 
06120 Halle/Dölau
Anmeldung und Informationen:
Philine Hommel, Mobil/WhatsApp/
Signal: 0170 2832488
Mail: philine.hommel@ekmd.de

 
Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum 
KK finden Sie im Internet 
unter www.kk-mer.de: 
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